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Eine überzeugende Generalprobe
Bessel-Ruderer erfolgreich bei Regatta in Hamburg / Jugendmeisterschaften in Essen stehen an

dorf und Steuerfrau Clara Dre-
wes. Dieser Vierer wird in Es-
sen allerdings im ungesteuer-
ten Riemenvierer starten.

Der Vierer mit Steuerfrau in
der Besetzung Silas Bredemei-
er, Malte Schonebohm, Jan
Christoph, Christian Partmann
(alle Jahrgang 1994) und Steu-
erfrau Clara Drewes musste
sich in einem hart umkämpften
Rennen mit einem guten zwei-

sches Ziel sein.“
Nach einem sehr starken

Rennen des Leichtgewichts-Ju-
niorendoppelvierers (62,5 kg
Mannschaftsdurchschnittsge-
wicht) am Samstag, das auf
Rang drei endete, konnten Nils
Bornemann, Niklas Letz (RC
Hamm), Christian Bartsch,
Jan-Frederic Schwier und
Steuerfrau Christina Rhiel die-
se Leistung am Sonntag nicht
bestätigen und mussten sich
mit einem Platz im hinteren
Feld zufriedengeben.

Marcel Rodenberg
motiviert nach Essen

„Die Jungs werden in Essen
top-motiviert an den Start ge-
hen und versuchen, dort ihre
beste Leistung abzuliefern“,
ordnete Bootstrainer Philipp
Berg den Regattaverlauf ein.

Als einziger Mindener Star-
ter im älteren Jahrgang A (17/
18 Jahre) wollte Marcel Ro-
denberg seine Chancen auf
eine Nominierung zur Junio-
ren-WM steigern. Nachdem
vor einigen Wochen in Köln
ein deutlicher Leistungszu-
wachs im Zweier ohne Steuer-
mann mit seinem Hannovera-
ner Partner Christopher Egler
zu verzeichnen war, musste
das Team in Hamburg auf-
grund einer Krankheit von Eg-
ler abmelden.

In einem spontan zusam-
mengesetzten Vierer mit Rude-
rern aus Rauxel und Essen
überraschte Marcel Rodenberg
dann aber noch einen zweiten
Platz. Die gleiche Platzierung
erreichte der Mindener dann
noch im abschließenden Ach-
ter mit dem NRW-Team.
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ten Platz zufriedengeben und
wird in dieser Bootsklasse
auch auf der deutschen Ju-
gendmeisterschaft starten.

Trainer Stephan Krajewski
zu den Aussichten des Bootes:
„Die Jungs haben im Laufe der
Saison bewiesen, dass sie zu
den besten deutschen Vierern
ihres Jahrgangs gehören. Ein
Platz im Finale der besten
sechs Boote wird ein realisti-

Minden/Hamburg (mt). Als
letzter Test vor den deut-
schen Jugendmeisterschaf-
ten, die an diesem Wochen-
ende auf dem Essener Bal-
deneysee stattfinden, fand
vor Wochenfrist die 2. inter-
nationale DRV-Juniorenre-
gatta auf der Regattastrecke
in Hamburg-Allermöhe statt.

Am Start war auch eine Abord-
nung des Bessel-Ruder-Clubs
mit Ruderern aller drei Min-
dener Gymnasien. Nachdem
der Doppelzweier der Alters-
klasse B (15/16 Jahre) mit
Anna-Maria Brendel und Nora
Bittmann am Samstag ein or-
dentliches Rennen abgeliefert
hatte, gewann die Crew in der
Besetzung Anna-Lena Vieker
und Anna-Maria Brendel das
Rennen am Sonntag.

Diese Leistung unterstrichen
beide Ruderinnen nochmals
im Einer, wobei Anna-Lena
Vieker eine weitere Medaille
einfahren konnte.

„Steigerung von Rennen
zu Rennen“

Trainerin Vanessa Mohme
zeigte sich über die Leistung
der Mädchen sehr erfreut: „Sie
haben sich auf der Regatta von
Rennen zu Rennen gesteigert
und haben sich deshalb ihren
Start auf der deutschen Ju-
gendmeisterschaft in Essen
mehr als verdient.“

Auch der Junioren-Doppel-
vierer mit Steuerfrau des glei-
chen Jahrgangs in Kooperation
mit dem Münsteraner Regatta-
Verein verbuchte nach einem
starken Rennen einen Sieg.
Für den Bessel-Ruder-Club
starteten hier Robin Lützken-

Hofft auf ein erfolgreiches Abschneiden auf der Jugendmeister-
schaft am kommenden Wochenende in Essen: Der A-Junior des
Bessel-Ruder-Clubs Marcel Rodenberg. Foto: pr

Bogensportler Janas
holt Bronze-Medaille
Loccumer startete bei Landesmeisterschaften

Loccum (sts). Frank Janas ge-
wann bei den Landesver-
bandsmeisterschaften im Bo-
gensport, die in Wieckenberg
bei Celle stattfanden, die
Bronzemedaille. Auch die an-
deren Loccumer Schützen
schnitten gut ab.

Janas sicherte sich den dritten
Platz gegen Ulrich Gobel vom
SB Union Seesen in einem
spannenden Schießen um
Platz drei. Janas gewann mit ei-
nem Stechpfeil, woraufhin er
von seiner mitgereisten Fan-
gemeinschaft gefeiert wurde.

Zuvor hatte sich Janas mit
655 Ringen (Platz sieben) für
das Achtelfinale qualifiziert.
Dort trafen im Finalschießen
die besten 16 Bogenschützen
im K.-o.-System gegeneinander
an. Die beiden Gegner Johan-
nes Bauer (SV Hardegsen) und
Christian Hasenfuß (SB Union

Seesen) besiegte er erfolgreich
und zog in die nächste Runde
ein. Im folgenden Turnierver-
lauf traf Janas dann auf Sascha
Pflug vom SV Querum und be-
siegte ihn mit 108/103 Ringen,
woraufhin das Schießen um
Platz drei anstand.

Auch die anderen Loccumer
schnitten gut ab. Florian Korb-
juhn, der zum ersten Mal bei
höherwertigen Meisterschaf-
ten startete, belegte einen gu-
ten zehnten Platz. Die restli-
chen Vereinsschützen ver-
schossen ihre zweimal 36 Wer-
tungspfeile auf 70 Meter Ent-
fernung. Friedbert Dienst er-
reichte mit 638 Ringen den 18.
Platz, Oliver Wiegmann erziel-
te mit 623 Ringen den 25. Platz
und Nils Rothe belegte mit 619
Ringen den 28. Platz.

In der Mannschaftswertung
erlangten Janas, Dienst und
Wiegmann mit zusammen
1.916 Ringen Platz vier.

Frank Janas: Bronze im Einzel, Platz vier mit dem Team. Foto: pr

mann (98,7 / Sandtrift-Hahler-
Str.) belegten die Plätze zwei
und drei.

Der Gesamtsieg bei den Se-
nioren B geht an Werner Hölt-
ke (101,9 / Wietersheim) Sie-
gerin bei den Seniorinnen B
wurde mit 101,5 Ring Anne-
gret Krebs aus Eldagsen. Sie
ließ Reinhilde Wickenkamp
(101,5 / Werste) und Antje
Spiekermann (100,9 / Todten-
hausen) hinter sich.

Für die Senioren A schoss
Helmut Lampe (Barkhausen-
Porta) mit 105,2 Ring das beste
Ergebnis. Ihm folgen Karl-
Heinz Rodenbeck (104,7 /
Frille) und Michael Striepling
(103,2 / Lahde).

Für die Seniorinnen A traf
Angelika Reinhardt von der
Schützengilde Sandtrift-Hah-
ler-Str. mit 100,4 Zählern am
besten. Anni Rathert (99,7 /
Todtenhausen) und Inge Pohl-

ein Lahde.
Ihm folgen Rüdiger Eich-

horn (104,9 / Sandtrift-Hah-
ler-Str.) und Karl-Uwe Hendel
(103,5 / Eldagsen).

Bei den Altersdamen holte
sich Anette Lorenz vom Schüt-
zenverein „Zentrum“ Stemmer
mit souveränen 104,6 Zählern
den Gesamtsieg vor den bei-
den Eldagserinnen Antje
Dijkstra (102,8) und Marion
Kleiber (102,3).

Minden (htj). Das der Schieß-
sport im Schützenkreis Min-
den nach wie vor zu einer der
attraktivsten und interessan-
testen Sportart gehört, zeig-
te wieder einmal das Kreis-
pokalschießen der Alters-
schützen.

Deshalb so interessant, weil
nur zehn Schuss in der An-
schlagart Aufgelegt mit dem
Luftgewehr absolviert werden,
und man anschließend immer
noch sehr viel Zeit zum Plau-
schen und zu einem Erfah-
rungsaustausch hat.

Eingeladen hatte wieder ein-
mal die Sportleitung des
Schützenkreises. Angetreten
in der Mindener Kampa-Halle
waren 21 Teams und 78 Ein-
zelschützen. Die Wertung er-
folgte nach Teamleistung und
Einzelleistung in den verschie-
densten Altersklassen getrennt
nach Schützen/innen.

Der Kreispokalsieger 2010
kommt aus Lahde. Die Schüt-
zen Hans-Jürgen Wieczorek,
Michael Striepling und Rudolf
Reinke schossen 309,5 Ring,
und wiesen damit vier Eldagser
Teams auf die Plätze.

Die weitere Rangfolge laute-
te: 2. Eldagsen II (308,0 / Antje
Dijkstra,Rüdiger Kleiber, Ma-
rion Kleiber), 3. Eldagsen V
(306,4 / Andreas Krebs, Kurt
Schakat, Karsten Krebs), 4. El-
dagsen III (306,4 / Karl-Uwe
Hendel, Horst Rathert, Dieter
Gieseking).

Tagessieger der Altersschüt-
zen wurde Rudolf Reinke mit
105,5 Ring vom Schützenver-

Lahder Altersschützen am treffsichersten
Kreispokalschießen: Eldagser Teams auf den Verfolgerplätzen / Reinke bester Einzelschütze

Die Kreispokalsieger mit dem Luftgewehr in der Anschlagart Aufgelegt kommen vom Schützen-
verein Lahde, und stellen mit Rudolf Reinke auch den besten Einzelschützen der Altersklasse. Von
links: Michael Striepling, Hans-Jürgen Wieczorek und Rudolf Reinke. Foto: Heinrich Traue jr.

SCHÜTZEN

Kreispokal 2010
Luftgewehr Auflage Altersschüt-
zen: 1. SV Lahde 309,5, 2. SV Diana Eldag-
sen II 308,0, 3. SV Diana Eldagsen V 306,4,
SV Diana Eldagsen III 306,4, 5. SV Diana
Eldagsen I 304,6, 6. SV Nammen II 304,5,
7. SGi Sandtrift Hahler Straße 304,0, 8. SV
Nammen 301,0, 9. SGi Minden Stiftsallee
Feldmark 300,8, 10. BSV Werste 297,7, 11.
SV Wohlgezielt Frille II 297,2, 12. SV Wohl-
gezielt Frille III 296,8, 13. SV Lahde II
296,6, 14. SV Wietersheim 296,1, 15. SV
Todtenhausen 295,9, 16. SV Wohlgezielt
Frille 295,0, 17. SV Wietersheim II 294,3,
18. SV Wülpke 294,0, 19. SV Stemmer
291,9, 20. SV Lahde III 291,7, 21. SV Dan-
kersen 289,7.

Luftgewehr Auflage Altersschüt-
zen: 1. Rudolf Reinke (Lahde) 105,5, 2.
Rüdiger Eichhorn (Sandtrift Hahler Straße)
104,9, 3. Karl-Uwe Hendel 103,5, 4. Ha-
rald Wiese (beide SV Eldagsen) 103,4, 5.
Helmut Brüggemann (Südfelde) 103,2, 6.
Rüdiger Keiber 102,9, 7. Karsten Krebs
(beide Eldagsen) 102,7, 8. Jörg Rudolph
(Nammen) 102,0, 9. Detlev Gaede (Stem-
mer) 101,4, 10. Andreas Krebs ( Eldagsen)
100,6.

Luftgewehr Auflage Altersdamen:
1. Anette Lorenz (Stemmer) 104,6, 2. Antje
Dijkstra 102,8, 3. Marion Kleiber (beide El-
dagsen) 102,3, 4. Karin Insinger (Frille)
102,0, 5. Sonja Assmann (Stiftsallee Feld-
mark) 101,2, 6. Doris Schelp (Stemmer)
99,9.

Luftgewehr Auflage Senioren A: 1.
Helmut Lampe (Barkhausen) 105,2, 2.
Karl-Heinz Rodenbeck (Frille) 104,7, 3. Mi-
chael Striepling (Lahde) 103,2,4. Kurt
Schakat (Eldagsen) 103,1, 5. Heinrich
Bliefterning (Frille) 102,7, 6. Dieter Giese-
king 102,1, 7. Horst Rathert (Eldagsen)
100,8, 8. Hans-Jürgen Wieczorek 100,8, 9.
Wolfgang Witka (beide Lahde) 99,9, 10.
Gerhard Nass (Frille) 99,8.

Luftgewehr Auflage Seniorinnen
A: 1. Angelika Reinhardt (Sandtrift Hahler
Straße) 100,4, 2. Anni Rathert (Todtenhau-
sen) 99,7,3. Inge Pohlmann (Sandtrift Hah-
ler Straße) 98,7, 4. Renate Diekmann 98,6,
5. Gisela Höltke (beide Wietersheim) 98,5.

Luftgewehr Auflage Senioren B: 1.
Willi Schlötel (Nammen) 103,9, 2. Willi
Kolkmann (Südfelde) 102,4, 3. Werner
Höltke (Wietersheim) 101,5, 4. Willi Bul-
mahn (Nammen) 101,5, 5. Dieter Schulze
(Eldagsen) 101,0, 6. Friedrich Engelking
(Döhren) 101,0, 7. Manfred Salge (Eldag-
sen) 100,8, 8. Heinz Meier (Nammen)
100,7, 9. Giesbert Göb (Wülpke) 100,6, 10.
Otto Abraham (Nammen) 99,9.

Luftgewehr Auflage Seniorinnen
B: 1. Annegret Krebs (Eldagsen) 101,5, 2.
Reinhilde Wickenkamp (Werste) 101,5, 3.
Antje Spiekermann (Todtenhausen) 100,9.

RUNDENZÄHLER

Am 25. Juni fällt der Start-
schuss zum 24-Stunden-
Lauf. Der „Rundenzähler“
meldet bis dahin täglich
Neues rund um das große
heimische Laufereignis.

t Sechs Laufmannschaften
gingen bei der 1. Auflage
des 24-Stunden-Laufes
im August 1989 an den
Start. Markiert war jedes
Laufteam mit einer
farbigen Schärpe, damit
die „Rundenzähler“ im
Regiewagen auch unter-
scheiden konnten,
welches Laufteam wie-
der einen Strich für eine
gelaufene Runde bekam.
Das konnte in den
Nachtstunden dann
aber auch schon mal
schwerfallen. So das An-
dre P. zu Thomas H. sag-
te, „War das eben mein
„Roter“ oder ist der
„Grüne“ gerade vorbei
gekommen“. Darauf
Frank B. „Nein, mein
„Blauer“ ist hier gerade
durchgekommen. Der
„Rote“ ist hinter dem an-
deren Tor und der
„Grüne“ da bei ‚Glas
Bosen’.“ Anmerkung
Andre P. „Habe ich mei-
nen „Roten“ denn eben
vergessen? Ich mache
mal vorsichtshalber
einen Strich . . .


